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REGELMÄSSIGE KONTROLLE DER 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
SEILKLEMMEN

IDENTIFIZIERUNG DES GERÄTS

Handelsmarke Hersteller Aludesign S.p.A. Via Torchio 22, 24034 
Cisano B.sco (BG) ITALY

Bezugsnorm EN 567, EN 12841

KONTROLLE DER GERÄT

1) ALLGEMEINE PRÜFUNG UND GESCHICHTE

1.1 Das Vorhandensein und die Lesbarkeit der Markierung prüfen, besonders jene der CE-Marke und der EN-Bezugsnorm.

1.2 Prüfen, dass das Gerät die vorgesehene Lagerungsdauer und/oder die Gebrauchsdauer nicht überschritten hat, die in der 
jeweiligen Gebrauchsanleitung wiedergegeben wird.

1.3 Prüfen, dass das Gerät integer und vollständig in all seinen Teilen ist (es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produkt).

1.4 Prüfen, dass das Gerät nicht außerhalb der Produktionsstätte bearbeitet erscheint oder von nicht befähigten Stellen gewartet wird 
(es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produkt).

1.5 Prüfen, dass das Gerät keinen Sondervorfall erlebt hat (z.B. Fall aus großer Höhe, starke Schlageinwirkung). Sollte auch kein 
Defekt oder Degradation sichtbar sein, könnte die anfängliche Strapazierfähigkeit ernsthaft verringert worden sein.

2) SICHTKONTROLLE

2.1 KONTROLLE DES GERÄTEKÖRPERS

Das Fehlen von Verformungen, Sprüngen und scharfer Kanten prüfen. Das Fehlen von Kerben, die größer als 1 mm sind, prüfen. 
Das Fehlen von Abnutzungsspuren, die tiefer als 1 mm sind, kontrollieren, mit besonderem Augenmerk auf die Kontaktstelle von 
Seil und Karabiner. Das Fehlen von Korrosion und Oxidation überprüfen.

2.2 KONTROLLE DES SICHERHEITSHEBELS

Das Fehlen von übermäßigem Spielraum, Verformungen, Sprüngen und scharfen Kanten prüfen. Das Fehlen von Kerben, die 
größer als 1 mm sind, prüfen. Das Fehlen von Abnutzungsspuren, die tiefer als 1 mm sind, Korrosion und Oxidation überprüfen. 
Überprüfen, dass sich die beiden Stifte nicht bewegen.

2.3 KONTROLLE DER NOCKE

Das Fehlen von übermäßigem Spielraum, Verformungen, Sprüngen, Korrosion und Oxidation überprüfen. Die Nockenzähne 
müssen vollständig und ohne Verschleißanzeichen erscheinen. Überprüfen, dass die Nockenfeder vollständig ist und eventuellen 
Schmutz entfernen, überprüfen, dass der Stift sich nicht bewegt und keine Verschleißanzeichen hat.

BENNENUNG DER TEILE

PRIMÄRE EINZELTEILE
Gerätekörper, Klemmnocke, Sicherheitshebel, Genieteter Stift, Nockenfeder, Verbindungsplatte (nur 
Quick’Arbor), Riemenscheibe (nur Quick Roll), Drahtschnapper (nur Quick Roll).

SEKUNDÄRE EINZELTEILE Gummigriff, Schutzhülle. 

ERSETZBARE TEILE /

Dieses Formular entsprechend der Inspektionsprozedur, des Fotomaterials und der vom Hersteller gelieferten Anweisungen ausfüllen; kann von 
der Internetseite www.climbingtechnology.com heruntergeladen werden. Achtung! Das Urteil des Prüfers zum Ausmaß der Abweichungen muss 
auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben 
durch den Benutzer oder den Prüfer ab.



PRO12-2D639CTDE_rev.7 09-19

REGELMÄSSIGE KONTROLLE DER 
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2.4 KONTROLLE DER VERBINDUNGSPLATTE (NUR QUICK’ARBOR)

• Das Fehlen von Verformungen, Sprüngen, Abnutzung, Korrosion und Oxidation überprüfen.

• Das Vorhandensein und den Zustand der Verbindungsnietnägel mit den Klemmkörpern prüfen.

• Prüfen, dass der Winkel zwischen den beiden Griffen des Geräts gleich 120° ist.

2.5 KONTROLLE DES AUFSTIEGSSYSTEMS MIT RIEMENSCHEIBE (NUR QUICK ROLL)

• Das Fehlen von Verformungen, Sprüngen, Abnutzung, Korrosion und Oxidation überprüfen.

• Die korrekte Funktionstüchtigkeit der Riemenscheibe überprüfen (siehe Kontrolle Seilrollen).

• Die korrekte Funktionstüchtigkeit des Drahtschnappers überprüfen.

3) FUNKTIONSKONTROLLE

3.1 FUNKTION SICHERHEITSHEBEL / NOCKE

• Den Sicherheitshebel drehen und loslassen, um die Effizienz des Rückkehrmechanismus der Feder zu testen. Falls nötig mit
Pressluft ausblasen und schmieren.

• Die Nocke drehen und loslassen, um die Effizienz des Rückkehrmechanismus der Feder zu testen. Falls nötig mit Pressluft
ausblasen und schmieren.

3.2 EINFÜGEN DES SEILS

Die Nocke öffnen, dazu den Sicherheitshebel drehen und ihn am Gerätekörper einhaken. Prüfen, dass die Nocke in Position bleibt 
und ein einfaches Seileinfügen möglich ist. Sobald man den Hebel aushakt, muss sich die Nocke automatisch schließen.

3.3 KONTROLLE DES KLEMMMECHANISMUS

• Den freien Durchlauf der Seilklemme testen, indem man sie nach oben zieht. Den Test mit einem Seil mit minimal und maximal
erlaubten Durchmesser durchführen.

• Die effektive Sperrung des Geräts sicherstellen, dazu kann das eigene Körpergewicht ins Gerät gehängt werden und das Gerät
nach unten belastet werden. Den Test mit einem Seil mit minimal und maximal erlaubten Durchmesser durchführen.

Das Urteil des Prüfers zum Ausmaß der Abweichungen muss auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu 
ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben durch den Benutzer oder den Prüfer ab.
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Die Klemmnocke hat Ablagerungen, welche die Funktion der 
Zähne beeinträchtigen.  Zuerst muss die Art der Ablagerung 
bestimmt werden, dann kann sie mit Wasser, einem weichen 
Tuch oder einem Werkzeug, dass das darunterliegende Gerät 
nicht beschädigt, entfernt werden. Sollte das Problem so nicht 
gelöst werden, muss das Gerät ausgemustert werden.

Nicht ablesbare Kennzeichnung.

Gerätekörper in der Nähe der unteren 
Verbindungsöffnung abgenutzt.

Klemmnocke mit fehlenden und kaputten Zähnen, 
durch starke Abnutzung und unsachgemäßer 
Verwendung.

Drehstift der Klemmnocke stark abgenutzt.

Verformter Gerätekörper, durch Anhäufung des 
Seilmantels nach einem Fall mit Fallfaktor Fc>1.

Gerätekörper stark abgenutzt, dort wo das Seil 
durchläuft.
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Klemmnocke und/oder Sicherheitshebel kehren nicht 
automatisch in die Ausgangsposition zurück.

Der Gerätekörper weist in der Nähe der oberen 
Verbindungsöffnung Sprünge auf.

Beschädigter Gummigriff mit fehlenden Teilen. Sorgfältig die Bauteile in der Nähe der Beschädigung überprüfen. Sicherstellen, 
dass die primäre Funktionalität des Geräts gewährleistet ist.

Offensichtliche Rosterscheinungen.Sperrnocken mit abgenutzter Zahnung.

Verformter und abgenutzter Körper.
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